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Der Iran wählt am 19. Mai einen neuen Präsidenten. Wenn die Iranerinnen und 
Iraner an die Wahlurnen treten, stellt sich die Frage nach der Zukunft des Landes. 
Für viele Beobachter ist die Abstimmung ein Votum über den Kurs des aktuellen 
Amtsinhabers Hassan Rohani, der eine zweite Amtsperiode anstrebt. 

Wird Rohani genügend Stimmen erhalten, um seinen vergleichsweise mode-
raten Kurs fortzusetzen, der im Juli 2015 zum Abschluss des Atomabkommens 
führte? Als möglich gilt auch, dass einer seiner konservativen Mitbewerber die 
Führung der iranischen Regierung übernehmen könnte. Welche Konsequenzen 
wird der Wahlausgang für das Land haben, welche für die Region?

Über das Wahlergebnis hinaus werfen Präsidentschaftswahlen in Iran jedoch auch 
stets weitere Fragen auf. So brachten diese in der Vergangenheit höchst unter-
schiedliche Persönlichkeiten ins Präsidentenamt, etwa den Reformer Mohammad 
Chatami  ebenso wie den Populisten Mahmud Ahmadinedschad. Dabei lässt ein 
Wächterrat von über tausend Bewerberinnen und Bewerbern nur wenige Kandidaten 
zur Wahl zu. Welche Rolle haben somit Wahlen überhaupt in der Islamischen 
Republik, deren republikanische Institutionen von sich theologisch-legitimierenden 
Instanzen kontrolliert werden? 

Wir freuen uns, mit Ihnen und unserem Expertenpanel über diese und andere 
Fragen zu diskutieren.
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